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ALLES ENTSTEHT AUS DEM NICHTS, ABER DAS NICHTS IST ETWAS.


Das sind einfache Worte und doch schwer zu verstehen. Seit vielen Jahrzehnten mache ich mir darüber Gedanken… woher kommt alles, wohin geht es, was ist der Sinn meiner Existenz. Das Leben und das Universum gehören für mich schon immer zusammen, für mich ist beides untrennbar.


Angefangen hat alles mit einem Nahtoderlebnis. Ich lebte damals in einer sehr stressigen Umgebung, manchmal war der Tag nicht aushaltbar. Oft dachte ich über den Tod nach, aber zuerst wollte ich doch wissen, ob es dort besser ist, wohin ich gehen würde. Wie sollte ich das herausfinden?


Es waren die 1970’er Jahre. Internet gab es nicht, sonst hätte man eben mal in Google einen Blick geworfen. In mein Tagebuch schrieb ich damals: „Wieder ein Tag mit diesem Druck in der Firma. Ich wollte immer besser werden, aber der Chef deckelte mich ständig. Mir wurden Zeit, Geld, Zuversicht und Gefühle gestohlen. Wie sollte ich so mein ganzes Potential zeigen? Jetzt wird erst einmal geschlafen… es ist 2 Uhr 15. Mir ist gerade etwas Eigenartiges passiert. Mit vollem Bewusstsein löste sich ein durchsichtiger Körper von mir, es war wie ein zweiter Körper, und stieg etwa 2 Meter nach oben. Ich sah, wie die Zimmerdecke immer näher kam. Ich stoppte und drehte mich langsam um.


Jetzt sah ich mich selbst auf dem Rücken liegend im Bett… plötzlich machte es ein Geräusch, so wie ein Luftzug, und gleichzeitig fiel ich wieder in meinen realen Körper. Die ganze Zeit habe ich alles sehr bewusst wahrgenommen. Ich bin aus meinem Körper ausgestiegen.“


Von nun an ging ich jeden Abend tief in meine eigene Gedankenwelt; ich freute mich regelrecht auf das zu Bett gehen.


Bis dato habe ich nichts über diese Dinge gelesen, lediglich alles das, was mit dem Weltall zu tun hatte.


Natürlich glaube ich an Gott. Er ist der Schöpfer von all diesen schönen Dingen hier auf der Erde und im Universum.


Und dann gibt es da auch noch die Physik; und auch die Parapsychologie nahm ich mit ins Boot. Ich wollte einfach nichts ausschließen und den Horizont auf 360 Grad erweitern. Ich bin schon der Meinung, wer sofort sagt „das kann doch gar nicht sein“ hat nicht genug überlegt.


So richtig inspiriert wurde ich dann Anfang der 1980’er Jahre von der Serie UNSER KOSMOS mit Carl Sagan.


Damals leitete ich in der VHS eine Diskussionsrunde darüber. Meine ganz persönliche Meinung war es, dass sich in jeder Galaxie ein Schwarzes Loch befinden würde. Und irgendwann werden alle umkreisenden Sonnen und Planeten vom Schwarzen Loch geschluckt. Für mich stand da bereits fest, dass sich zuerst Galaxien bilden und dann entsteht durch den hohen Druck in der Mitte ein Schwarzes Loch. Was das mit der Überschrift GEDANKEN ÜBER DAS JENSEITS zu tun hat, darüber später.


Wir können also vereinfacht sagen, irgendwo im Nichts, denn Raum gab es ja noch nicht, explodierte ein kleiner Stecknadelkopf (was noch zu groß dargestellt ist) und es entstanden Raum und Zeit und somit unser heutiges Universum. Dann entstanden größere Klumpen bis hin zu Galaxien. Und weiter? Innerhalb der Galaxien bildeten sich Schwarze Löcher, die all die Sterne, Planeten, Monde, einfach alles, wieder aufsaugen werden. Übrig blieben dann nur noch Schwarze Löcher, die vielleicht von noch gewaltigeren Schwarzen Löchern XXL angezogen und gefressen werden. Die letzten Schwarzen Löcher XXL dürften dann wohl verhungern.


Übrig bleibt nichts. Keine Materie, keine Zeit, kein Raum, eben das Nichts. Ist das mit uns Menschen genauso? Bleibt von mir auch nichts übrig? Wie im Kleinen, so im Großen. Das wäre ja traurig. Was ist dann der Sinn in meinem Leben? Geboren werden, Kindergarten, Schule, Ausbildung, Heirat, Kinder, Haus, Enkelkinder und gut ist es? Das reicht mir nicht! Da muss noch etwas sein!


Wir sind also noch beim Thema Universum. Aus einem Schwarzen Loch kann nichts entweichen. Wohin also mit der ganzen Energie? Alles wird so stark zusammengepresst, wie vielleicht ein Bruchteil des ursprünglichen Stecknadelkopfes des Urknalls. Entweicht vielleicht die gesamte Energie in eine neue Dimension? Also wären in unserem Raum ein weiteres Universum oder mehrere weitere Universen, die wir nicht sehen können? Würden dort alle Energien von allen Schwarzen Löchern aus unserem Universum gesammelt, gepresst und es entsteht wieder ein Urknall in einem Nichts?
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